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Bilderfürdie Seele
Ausstellung der Künstlerin und Therapeutin christiane Noll
( gw en)., C hristiane N oll ist psychotherap eu -
tin und Malerin. Und so möchte sie ihrö Ar-
beiten auch unter einem therapeutischen
Blickwinkel aerstanden wissen.,,Embodied
Art" nennt sie ihre Kunstrichtung, also eine
Kunst in der Verkörperung. Wib derartige
Arbeiten aussehen und auf den Betrachtbr
utirhen, dies kann man nun in der ,,Galerie
an der Komödie" überprüfen.

Kunst bedarf immer der Aufmerksamkeit
des Betrachters. Doch Christiane Noll
wünscht sich eine besondere Aufmerksam-
keit. Und sie ist davon überzeugt, dass ihre Ar-
beiten bei intensiver Bildbetrachtung,,tiefer
zur eigenen Mitte, zu Kraft und Wissönt ttitr-
ren können. Als Schlüssel zur Embodied Art
sieht sie das Spüren und die Achtsamkeit.
Uber die Bildbetrachtung könnte man erah-
nen, wer man wirklich ist.

Somit will Christiane Noll keine assoziative
Betrachtungsweise, sondern eine intuitive.
Allerdings di.irfte es schwer sein, rein intuitiv
ein Gemälde intensiv zu betrachten. Dies
kann nur für den flüchtigen Moment der ers-
ten Begegnung mit einem Bild der Fall sein,
schaltet sich dann doch automatisch der Ver-
stand ein, der versucht, uns die Dinge zu er-
klären. Und das ist auch gut so, denn nur des-
halb hat auch der esoterisch nicht beschlage-
ne Kunstfreund einen Gewinn von den Eil-
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dern der.Uttingerin. Und diesen hat man in je_
dem Fall,

Technisch arbeitet Christiane Noll mit
4cry1. Gerne baut sie auf den Untergrund mit
Stoffen und Leim eine strukturierteioft welli_
ge und faltige, manchmal auch zerklüftete
Landschaft. In dem Bild,,Kapitän,,wird diese
Struktur dann beides in einem, Wellen und
Falten, stellte es doch das porträt eines alten
Mannes dar. Assoziativ wirkt es auf Grund
des Farbklimas von Blau-Tönen ein wenis
kühl. Der Gesichtsausdruck zeigt urrs einefi
sehr ernsten, nachdenklichen Mänschen. Die
Wirkung dieses Bildes kann nun völlis unter_
schiedlich sein. Wer will, so Aie fUrisUerin.
der stellt sich vor das Bild und fühlt, wie ihri'
das Bild berührt.
, Den einen könnte es nun trösten, den an_

deren wühlt es vielleicht eher auf. 
'Letztlirch

will Noll einen Schritt weiter gehen als bei
gtingiger Bildbetrachtung üblic[. Der Erklä_
rungsversuch ist nur eine Möglichkeit, eine
L^9tgn, das X_mpfinden eine anäere unä, *ie
Christiane Noll es versteht, die wesentlich
wichtigere.,,sich selbstempfinden, istwichtig.
Dann sprudeln die Bildei auch von selbstj,

m Galerie bei der Komödie (Bauerntanz_
gäßchen); Laufzeit bis zum 6.April; ge-
öffnet ist Montag bis Freitag t1 bis iB,
Samstag 10 bis 16 Uhr).

Christiane Noll in der Galerie-bei der Komödie Bitd: Fred Schöllhorn


